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Paris 27 Oktober Gambetta ist heute hierher zu
rückgekehrt und wird als Kandidat um die temporäre Prä
sidentschaft in der Kammer auftreten Nachrichten aus
Algier zufolge ist die Herstellung einer Eisenbahn nach den
Schotts eine vollendete Thatsache für die Zukunft ist damit
die Verproviantirung der jenseits der Schotts befindlichen
Truppen gesichert Aus Tunis wird gemeldet Die Te
legraphen Abtheilung ist angekommen uns wird sich auf dem
Berg von Zagyuan inftalliren da mittels des optischen Te
legraphen von dort mit Tunis Kairuan und Susa korre
spondirt werden kann

Washington 27 Oktober Der Präsident Arthur
hat dem Senat die Ernennungen des Richters Folger aus
New Aork zum Schatzsekretär und des Thomas I James
zum Generalpoftmeister zur Ratifikation vorgelegt

Wahlergebnisse
Bisher sind wie der Telegraph uns meldet in Deutsch

land etwa 50 Wahlresultate bekannt viel Stichwahlen sind
nothwendig namentlich in Breslau Dresden München
Magdeburg Hamburg Leipzig Hannover Nürnberg Eifmt
Jserlohn Bochum Stuttgart Daruistadt In Da zig nd
Stettin siegten die Sezelsiomsten in Königsberg Lü
beck Potsdam Nordhansen Hagen Hamburg die
Fortschrittler in Bremen Saarbrücken Annaberg
Gießen die Nationalliberalen m Straszbnrg der Pro
testler Kable in Aachen Crefeld Münster Köln und
mehreren bayerischen Wahlkreisen das Centrum In Essen
wurde Stötzel chrrstl foc gegen Meltke gewählt isugeu
Richter ist doppelt gewählt in Berlin und Hagen

Im Saal kreise treten zu den im Hauptblatte ge
nannten 27 Landbezirken noch 12 hinzu so daß nur 12 Be
zirke fehlen

von Diest Boretius Meher

Golbitz 12 36Beesenlaublingen 156 73
Rothenbu g 51 63 1Trebnitz 29 23Schletlau 8 57Zscherben 4V 8 4Gimritz 31 32Schiepzig 15 63 21Brachwitz 60 20Tornau 31 13 2Morl 32 28Sennewitz 28 24 1485 448 39Der Saalkreis hat demnach nach den vorliegenden

Ermittelungen im Ganzen abgegeben
von Diest Boretius Meher Hasenclever

2047 2149 693 215
Stadt 1452 1507 3472 904
Sa Sa 3499 3656 4165 1119

Leuschner

Eisleben 1179
Schraplau 10

Spielberg
1016

115

Das Gesammtresultat der Berliner Reichstags
Wahlen am 27 Oktober 1881 stellt sich folgender
maßen

1 Wahlkreis Liebermann v Sonnenberg 6294 Lud
wig Löwe 8722 zersplittert 315 Summa 15331 Stim
men Gewählt Löwe

2 Wahlkreis Hofprediger Stöcker 12,625 Professor
Dr Virchow 18,021 Referendar a D Viereck 3077 zer
splittert 486 Summa 34,209 Stimmen Gewählt
Virchow

3 Wahlkreis Schulze 4927 Henrici880 v Sancken
Tarputschen 12,846 Liebknecht 2389 zersplittert 411
Summa 21,453 Stimmen Gewählt von Sancken
Tarputschen

4 Wahlkreis Professor Dr Wagner 8270 Träger
19,507 A Bebel 13,574 zersplittert 308 Summa 41,659
Stimmen Stichwahl zwischen Träger und Bebel

5 Wahlkreis Cremer 5309 E Richter 11,047
Sattler Aner 23l zersplittert 161 Summa 16,748 Stim
men Gewählt Richter

6 Wahlkreis Obermeister Meher 8960 Klotz 18,910
Hasenclever 10,636 zersplittert 345 Summa 38,851
Stimmen Stichwahl zwischen Klotz und Hasenclever

Danzig Stadt Rickert Sezess Mit ungefähr 340
Stimmen über die absolute Majorität gewählt

Der Dnrchbrnch der Friedrichstratze nach der alten
Promenade

wird am Montag nochmals die Stadtverordneten Ver
sammlung beschäftigen

Nachdem mit nur zwei Stimmen Majorität die Bewilli
gung von 28 500 zu diesem Durchbruch abgelehnt war
beabsichiigte der Magistrat von der Nothwendigkeit dieses
Durchbruches überzeugt den Antrag nochmals zu stellen
sobald die Interessenten die 18 000 vollgezeichnet hätten
die nach ihrer eigenen Angabe zur Durchführung des Grund
refp Hauserwerbs nöthig waren

Auf eine dahingehende Aufforderung des Magistrats
an das Comitö antwortete dasselbe mit einer Eingabe
aus welcher zunächst hervorging daß dem Magistrat früher
irrthümliche Angaben gemacht sind Um das Projekt aus
führen zu können ist es erforderlich 4 Grundstücke für
zusammen 49 000 anzukaufen welche ganz zum Straßen
terrain hergegeben werden müssen ohne daß auch nur ein
Fuß breit davon zu Baustellen verwendet werden kann
Ferner sind noch vom Weidenplan 9 rund 820 Q Meter
mit einem Werthe von rund 17000 zur Straße er
forderlich so daß von Seiten der Interessenten im Ganzen

Beilage zum Halle schen Tageblatt

66000 Opfer gebracht werden müssen Von dieser
Summe sollten durch freiwillige Beiträge 28 000 auf
gebracht werden während die Uebernahme der übrigen
38 000 in anderer Weise gesichert war in der ersten
Eingabe an den Magistrat waren dagegen irrthümlich nur
18 000 als Beiträge der Interessenten angegeben

Es liegt aus der Hand daß eine so große Summe
nicht in kurzer Zeit aufgebracht werden kann und da sich
der Besitzer des Hauptgrundstückes Weidenplan 9 in der
anderweiten Ausnutzung seines Grundstückes nicht weiter
aufhalten lassen kann so hat sich der Magistrat wie wir
aus glaubwürdiger Quelle hören entschlossen bei der
Stadtverordneten Versammlung den Antrag zu stellen die
Mittel zum Ausbau dieser Straße zu bewilligen wenn von
den Interessenten das Terrain zu derselben unentgeltlich
hergegeben wird Da die Stadtverordneten Versammlung
den Magistratsantrag nur deshalb ablehnte weil wie viel
fach ausgesprochen wurde das der Stadt angesonnene
Opfer von 28 500 im Verhältniß zu dem von den
Anwohnern aufzubringenden Beitrag von 18 000 zu be
deutend sei so wird sich diese Anschauung zu Gunsten des
Projektes wesentlich ändern müssen da sich jetzt herausstellt
daß die Interessenten in Wirklichkeit 66 000 aufbringen
müssen

Wir haben schon in einem Artikel in Nr 229 unseres
Bla ttes nachgewiesen wie nothwendig dieser Durchbruch für
unsere städtischen Verkehrsverhältnisse ist wie durch ihn
nicht nur eine Verbindung des nördlichen Stadttheiis mit
der Promenade hergestellt wird sondern wie wir auch da
durch einen Hauptverkehrsweg in der Längsrichtung unserer
Stadt schaffen und zugleich den Petri Kirchhof zugänglich
machen Die Möglichkeit dies zu erreichen ist uns jetzt
gegeben so lange das Grundstück Weidenplan 9 noch in
einer Hand und noch nicht bebaut ist und wo sich opfer
willige Bürger finden welche dem Magistrat ein Anerbieten
machen wie es nie wieder gemacht werden kann

Wird dieses Anerbieten von der Hand gewiesen fo
mag der Durchbruch auf spätere Zeit verschoben werden
aufgehoben wird er aber nicht denn bei der steten Zu
nahme der Einwohnerzahl unserer Stadt wird der nörd
liche Stadttheil schnell genug die Bedeutung gewinnen daß
er eine gleiche Verbindung mit der inneren Stadt wie ihn
die Königstadt zum Segen der ganzen Stadt schon lange
hat mit Recht fordert uud die Stadt wird dann mit
schweren Opfern in ungenügender Weise herstellen müssen
was ihr jetzt fast umsonst in bester Weise geboten wird
Denn die sehr mäßige Summe welche von der Stadt für
Herstellung der Straße gefordert wird ermäßigt sich noch
durch Verkauf von Vorterrain welches die neue Bauflucht
linie einer Anzahl Häuser am Unterberg und in der
Kapellengasse zuweist Nach Abzug einiger schmaler
Streifen welche die Stadt bei vollständiger Durchführung
der neuen Baufluchtlinie später von einigen Grundstücken
zu erwerben hätte würde dieselbe noch an vorgenannte
Häuser rund 350 Q Meter Bauterrain zu verkaufen
haben welches sicher einen Ertrag von 14000 ein
bringen würde

Ferner würde wenn der Durchbruch nicht ausgeführt
wird der Petri Kirchhof in irgend welcher Weise so zu
gänglich gemacht werden müssen daß er wirklich dem Wohle
der städtischen Bevölkerung dienen kann wozu sicher 10000
Mark erforderlich sein würden

Diese Ausgabe würde aber der Durchbruch unnöthig
machen denn es kann der Petri Kirchhof nicht besser er
schlossen werden als daß eine Straße ersten Ranges was
die Durchbruchsstraße sein würde an demselben vorüber
geführt würde und es würden somit die Ausgaben der
Stadt für den Durchbruch durch Einnahmen sowohl wie
durch Vermeidung von anderen Ausgaben nahezu gedeckt
werden

Wir sind der Entwickelung dieses Projektes mit großem
Interesse gefolgt und sind überzeugt daß der Stadt später
nie wieder geboten werden kann was ihr jetzt hier ge
boten wird und es wäre im Interesse der Stadt tief zu
beklagen wenn der Antrag zum zweiten Male abgelehnt
werden würde

Halle 28 Oktober
An Stelle des verstorbenen Lehrers Nägler ist der

Lehrer Doms gen an der Bürgerschule in Zeitz zum Lehrer
an die deutschen Schulen der Francke schen Stiftungen vom
Direktorium berufen worden

Der Landtags Abgeordnete für Halle und den
Saalkreis Herr Sombart Ermsleben veröffentlicht in
der Magd Ztg nachstehende Erklärung Von hervor
ragenden und vielen anderen Mitgliedern der national
liberalen Partei ist mir der Vorwurf gemacht worden daß
ich das von den Vertrauensmännern der liberalen Partei
im Wahlkreise Calbe Aschersleben mir angetragene Reichs
tagsrnandat nicht bedingungWs angenommen und dadurch

unsere Partei Platz im Reichstage er
halten resp erobert hätte Abgesehen davon daß dies zwei
felhaft war gestatte ich mir zur Rechtfertigung meines
Verhaltens Folgendes anzuführen Bereits während der
letzten Landtagssession wurde ich veranlaßt zu erklären daß
ich bei den bevorstehenden Reichstagswahlen nicht kandidire
überhaupt aus Gesundheitsrücksichten namentlich wegen
meines geringen Sehvermögens keine zwei Mandate gleich
zeitig wieder übernehmen würde Ich wiederholte diese
Erklärung auf dem nationalliberalen Abgeordnetentage am
29 Mai d I in Berlin und ersuchte im Lause des Som
mers unser geschäftsführendes Mitglied brieflich dieselbe
öffentlich durch die N L C kund zu geben Dessen
ungeachtet bin ich im Laufe der letzten Monate successive
von sechs verschiedenen Wahlkreisen des deutschen Reiches

und zwar von drei preußischen und drei außerpreußi
schen aufgefordert bei ihnen ein Mandat zu überneh
men Fünf von diesen ehrenvollen Anträgen habe ich aus
obigen Gründen pure abgelehnt dasselbe würde bei Calbe
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Aschersleben geschehen sein wenn in dem am 28 v Mts
mir dieserhalb zugegangenen Briefe nicht folgender Passus
enthalten gewesen wäre Im Auftrage meiner Freunde
komme ich mit der herzlichen wie dringenden Bitte Ge
statten Sie uns gütigst Sie auf den Schild zu heben
Ihren werthen Namen als unsern Kandidaten bekannt zu
machen ohne von Ihnen das Opfer von Wahlreisen c zu
verlangen

Bei der Dringlichkeit der Sache bei der Verlegenheit
in welcher der Wahlkreis sich durch den unerwarteten Rück
tritt seines bisherigen Vertreters befand und bei den
freundnachbarlichen Beziehungen in welchen ich seit Decen
nien zu demselben gestanden hatte acceptirte ich unter der
ausdrücklichen Bedingung von Wahlreisen und Reden
dispensirt zu werden, da dies der einzige durchschlagende
Grund den übrigen Kreisen gegenüber war dort anzuneh
men und hier abzulehnen indem ich zu diesen überall hätte
reisen und sprechen müssen Aus dem Parteitage am
9 Oktober in Magdeburg sowohl als im späteren Schrift
wechsel erklärte ich wiederholt bei dieser meiner Bedingung
verharren zu müssen da aber in einer großen Vertrauens
männer Versammlung zu Güsten ein Theil derselben meine
Anwesenheit forderte und ich entschieden meinen Standpunkt
den übrigen Kreisen gegenüber festzuhalten für meine Pflicht
hielt so wurden die Verhandlungen abgebrochen und man
proklamirte Herrn Dr Friedr Kapp zum Kandidaten der
liberalen Partei Ich hielt es für angezeigt diesen Sach
verhalt jetzt der Öffentlichkeit zu übergeben da ich glaube
ganz korrekt gehandelt zu haben und hoffen darf nunmehr
auch von meinen politischen Freunden nachsichtig beurtheilt
zu werden

Dem Vernehmen nach hatten die katholischen
Einwohner Hierselbst sich dahin geeinigt ihre Stimmen bei
der diesjährigen Reichstagswahl für Herrn Regierungspräsi
dent von Diest abzugeben

Der hiesige Frauenverein der Gnstav Adolf
stiftung hielt am 26 Oktober Nachmittags seine General
versammlung im Konferenzzimmer der Marienkirche ab es
betheiligten sich an derselben außer den Vorstandsdamen auch
andere Freundinneu des Vereins um den Bericht über die
Thätigkeit desselben im vergangenen Geschäftsjahr entgegen

zunehmen Der Vorsitzende Superintendent Förster er
öffnete die Versammlung mit Gebet und einer Ansprache in
welcher er auf die Größe des Arbeitsfeldes aber auch auf
die Opferwilligkeit der evangelischen Gemeinden hinwies
welche es möglich macht den bedrängten Gliedern der evan
gelischen Kirche in der Diaspora die hülfreiche Hand zu
bieten Verschiedene Mittheilungen aus den Dank und
Bittschreiben der unterstützten und noch zu unterstützenden
Gemeinden boten die Bestätigung für diese Aussagen In
doppelter Weise sucht der Frauenverein seiner Aufgaben ge
recht zu werden einmal indem er Geldbeiträge sammelt
welche dann aus Beschluß der Generalversammlung vertheilt
werden sodann indem ein Nähverein durch wöchentliche Ar
beiten es ermöglicht zahlreiche Bekleidungsgegenstände für
Kinder anzufertigen und zu versenden Denn da es vor
zugsweise Konfirmanden Waisen Rettungsanstalten in der
Diaspora sind denen der Verein seine Fürsorge zuwendet
so werden derartige nützliche Dinge besonders gern gesehen
Die den Vorstand bildenden Damen Frau Banquier Bethcke
Frau Kons Räthin Dryander Frau Fabrik Jentzsch
Frau Geh Räthin Knoblauch Frau Justizräthin See
ligmüller Frau Oberbürgermeister von Voß und Frau
Oberprediger Weicke vereinnahmen die Jahresbeiträge und
es ergeht auch hier die herzliche Bitte es möchten sich so
wohl neue Mitglieder bereit finden lassen einen Jahresbei
trag bei einer der genannten Damen zu zeichnen als auch
neue Mitarbeiterinnen dem Nähverein beitreten

Nach dem von dem Vorsitzenden erstatteten Rechen
schaftsbericht über Einnahmen und Ausgaben des Vereins
stellte sich das Resultat folgendergestalt Die Einnahmen be

trugen 757 50 H circa 70 mehr als im Vorjahr
Da demnächst noch durch Vorträge eine nicht unansehnliche
Mehreinnahme erwachsen wird so ist ein Fortschreiten nicht
zu verkennen Jen Einnahmen setzen sich zusammen

1 aus den Jahresbeiträgen der Mitglieder welche
durch die Damen des Vorstandes vereinnahmt sind und
zwar von Frau Kons Räthin Dryander 100 von
Frau Jentzsch 150 von Frau Geh Räthin Knob
lauch 92 von Frau Justizräthin Seeligmüller
75 von Frau Oberbürgermeister von Voß 87
von Frau Oberprediger Weicke 109 50 H zusam
men 613 50 H

2 aus Sammelbüchsen und zwar von Frl Martha
S 29 25 H von Frl Anna H 5 von Frl Marie
R 10 S von Frl Hedwig K 9 50 H zusammen
53 75 H

3 Aus anderweitigen Einnahmen und zwar
Sammlung von Fräulein Bernhardy 40 von Fräulein
Jacob 10 aus der Kollektenbüchse der Marienkirche
i aus der Büchse bei der Generalversammlung 27
Zinsen 1,15 Bestand aus vorigem Rechnungsjahre
11,10 zusammen 90,25

Unter den Ausgaben befinden sich zunächst die An
schaffungen für Nähutensilien Zeuge Wolle c in der Höhe
von 219,02 Portoauslagen Botenlohn u a 5,65

Was den Ueberschuß betrifft so schlug der Vorstand
der Versammlung folgenden Vertheilnngsplan vor welcher
auch angenommen wurde an das Waisenhaus in Böhmifch
Rothwaffer 50 M an die Konfirmandenanstalten in Tarno
witz Schlesien 50 Eudowa Schlesien 50 Adelnau
Posen 50 Reinerz Schlesien 50 Bäslack Ost

Preußen 50 Schmiedet Rheinprov 40 an das
Rettungshaus Wartenburg Ermland 30 zur Orgel
der Kirche in Snderwyk Westf 30 4 für Pfarrer Nvrek
in Vöcklebruck 40 für Abendmahlsgeräth in Freiwaldau
Oesterr Schlesien 20 für die Kleinkinderschule in

Goisem 30 an die Lehrerwutwe Hruda in Mähren
30 für die Orgel in Lipporu Rheingau 20 für



die böhmisch mährische Wittwenkasse 30 an den hiesigen
Zweigverein 15 zusammen 585

So ergiebt sich eine Gesammtausgabe von 809,67
wenn dieselbe die Einnahme um circa 50 überschreitet
so wird das Defizit durch die bevorstehenden Einnahmen
aus den Vorträgen gedeckt reichlich werden

Außer den von den Freundinnen des Näh Vereins
angefertigten Kleidungsstücken wurden auch verschiedene Be
kleidungsgegenstände als Geschenke überwiesen und es sind
sämmtliche Sachen theils nach der Diaspore unserer hei
mathlichen Provinz im Eichsfeld theils nach Wartenburg in
Ermland theils nach Böhmifch Rothwaffer gesendet worden

Die im vorigen Jahre von befreundeter Seite dem
Vereine überlassene Altarbibel nebst Abendmahlskelch sollen
der Gemeinde Laßwitz bei Lissa in Posen überwiesen werden

Mögen im neuen Vereinsjahr der gesegneten Gustav
Adolfssache immer neue Freunde erwachsen

Heute Vormittag 11 Uhr stand auf dem Büreau
des Universitäts Bauamtes Submissionstermin be
treffend die Lieferung der zum Neubau der medizinischen
Klinik hier benöthigten Granittreppenstufen veranschlagt zu
5436,20 an für welchen 11 Offerten eingingen Es
erboten sich die Lieferung zu übernehmen die Herren Stein
hauermeister Niewerth und Wilgerott in Wernigerode für
4534,60 Maurermeister Albin Kube in Bautzen für
4033,22 Steinhauermeister Bachem Co in Königs
winter für 4335,70 Civil Ingenieur Oskar Elb in
Dresden für 3386,27 Maurer und Steinhauermeister
H Bosse in Harzburg für 4373,58 Steinhauer
meister Rudolph in Görlitz für 4101,52 Kauf
mann C Gebhardt hier für Sparmann k Comp in
Häslich i S für 3860,63 Zimmermeister Stephan
hier für Gebr Franke für 3616,81 Steinhauermeister
F Schulze hier sächsischen Granü für 3733,26 bairi
schen Granit für 3799,32 Steinhauermeister Straß
burg in Bautzen für 3235,84 Steinhauermeister Kör
ner in Berlin Wölpkec Stein für 4148 schleichen
Granit für 5490 Der Zuschlag bleibt vorbehalten

Gestern Morgen gegen 7 Uhr brach im Hause
Kut telhof Nr 5 in einer Parterre Wohnung Feuer aus
welches von den Hausbewohnern rechtzeitig bemerkt und ge
löscht wurde Der über der Brandmauer dicht über dem
Ofenrohr gelegene Balken ist in Folge mangelhafter Feue
rungsanlage völlig verkohlt

Schöffengericht Sitzung vom 24 Oktober
Folgende Personen aus Halle waren angeklagt und

wurden verurtheilt
der Fleischergeselle Franz Richter wegen Hausfrie

densbruchs zu 10 Geldstrafe oder 2 Tagen Gefängniß
der Wurstträger Gottfried Leberecht Max Domann

wegen Beleidigung zu 15 Geldstrafe oder 3 Tagen Ge
fängniß sowie Publikationsbesugniß für den Berechtigten

die unverehelichte Friederike Schulze wegen Miß
handlung zu 3 Tagen Gefängniß

der Gelbgießergeselle Otto Emil Albert Groneberg
wegen Widerstandes zu 20 Geldstrafe oder 4 Tagen
Gefängniß

die Wittwe Bachmann Henriette geb Weise hier

wegen Gewerbesteuer Contravention zu 72 Geldstrafe
oder 6 Tagen Haft

Standesamt Halle Meldung vom 26 Oktober
Aufgeboten Der Diätar R Krimmling Moritz

kirchhof 9 und F Schraplau Brunoswarte 12 Der
Schlosser F R Liebeck Halle und M P B Schulze
Finsterwalde

Eheschließungen Der Böttcher A Schneider
Bitterseld und M Losack Kuttelpsorte 2 Der Lokomo
tivheizer C Köppe Dorotheenstraße 3 und E Mende Do
rotheenstraße ib Der Bahnarbeiter R Meißner
Giebichenstein und A Rühlmann Jägerplatz 13

Gestorben Friederike Lieder 51 I 5 M 19 T
Herzschlag Geiststraße 7 Der Zimmermann Leberecht
Schaaf 90 I 2 M 22 T Us,rg smns souilis Schützen
gasse 7 Der Fleischermeister Moritz Ehrlich 59 I
9 M 6 T chron Geschwür der Speiseröhren kl Lerchen
feld 1

Meldung vom 27 Oktober
Aufgeboten Der Klempner O Primm gr Klaus

straße 8 und A Kitzing Wuchererstr 17 Der Stein
setzer R Starke Feldstr 6 und M verw Seiffert Mühl
gasse 4

Geboren Dem Schuhmachermstr A Blumenthal
ein S Graseweg 6 Dem Schmied I Scholz eine T
Neustadt 6 Dem Konditor O Ernst eine T Schülers
hof 12 Dem Lackirer M Pfeiffer ein S Saalberg 21

Dem Kaufmann W Welsch eine T Spitze 22 Dem
Kesselschmied F Hobusch eine T Hirtengasse 11 Eine
unehel T Entbind Institut Dem Kaufmann G
Steckner ein S alte Prommade 2a

Gestorben Des Handarbeiter A Knauth T Clara
4 I 8 M 28 T Rachenbräune Diemitz Des Wald
wärter F Mieglitz Ehefrau Wilhelmine geb Kühnast 56 I
1 M 17 T Erschöpfung Klinik Des Handarbeiter W
Hanack S Wilhelm 1 I 8 M 27 T Atrophie Diako
nissenhaus Der Schneider Franz Marschall 18 I
6 M Lungenentzündung Stadtkrankenhaus

Mehl Börsenverein zn Halle a S
27 Oktober 1831

Für IM Kilogramm
Weizenmehl 00 3b,00 bis

0 34,00do

Roggenmehl
do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie s
Weizenschaalen
Haidemehl

0

0/1
29,00
28,00,
17,00
12 75,
11,50
10,50,
35, 0

36,00
35,00
30,00
29 00
17,50
13 25
12,00
11,00
36 00

Bericht öeS Börsenvereins zu Halle a/S
am 27 Oktober 15581

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kg fest 213 228 M exquisite Waare bis 243 M

bezahlt

Roggen 1000 kg ruhig 201 204 M
Gerste 1000 kg sehr matt Umsatz unbedeutend Landgerste167 177

M, Chevalier 180 1 M abfallende Sorten billiger
Gersteumalz 50 kg 14,50 15,00 M
Haser 1000 kg 165 170 M
Hülsenfrüchte 1000 kg Victoria Erbsen 245 250 M Linsen 50 kg

19 23 M

Kümmel 50 kg 25,50 26 50 M
Mais 1000 kg Donau 155 M amerikanischer 156 157 M
Oelsaaten 1000 kg Raps 26 265 M ohne Angebot
Mohnsamen 50 kg blauer 32 33 M exquisite Waare über

Notiz
Stärke 50 kg 23,75 24 M
Spiritus 10/ 00 Liter Proeente loco besser bezahlt Kartoffel 53,25

M Rüben 52,50
Rüböl 50 kg 27,75 M
Solaröl 50 kg 9 M
Malzleime kg iremde 5 M, hiesige 5,25 3,50 M
Futtermehl SO kg 8,50
Mei Koggen 5 g 6,40 6,50 M Weizenichaale 5,25 M Wei

zsugrieskleie 6 6,10 M
Oelwchen 50 kg loco uud Termine 7,50 M
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Welter 27 Oktober 2 Uhr Nachm trübe 10 Uhr Abds trübe
28 Oktober 8 Uhr Morg heiter

Nachtrag
Savlkreis Wahlergebnisse

v Diest Boretius Äieyer 5
Beesedau 47 58
Großkugel 6 33
Rosenseld 68 7 9

Zöberitz 50 22 3

Mitteledlau 2 114
Lochau 64 4 23
Lebendorf 51 128 1

Summ 288 366 36
Es sind im ganzen Wahlkreise bis auf 5 Landbezirke

deren Resultate ausstehen abgegeben

3787 4022 4201 1119Es scheint demnach zn einer Stichwahl zwischen

Dr und Prof reti kommen zu sollen
Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

AM Loimubsnä 6 II vsb Volkssok
8inA NitZI bsi vuklrv I isönstr 10

Eingesandt
Amerika ist das Land der Erfindungen Eine

der neuesten und Aussehen erregendsten ist die des so schnell
berühmt gewoidenen Mustaches Bal am eines Balsams der
die Kraft besitzt selbst bei noch jungen Leuten in außer
ordentlich kurzer Zeit einen he rlichen Bart hervorzurufen
Dem Herrn Paul Bosse in Frankfurt am Main Schiller
straße 12 gebührt das Verdienst die Erfindung auch der
deutschen Jugend zugängig gemacht zu haben und ist von
Genanntem der Balsam stets zu beziehen Siehe die An
nonce Ein hübscher Schnurrbart

Statistik des Produktenverkehrs auf den Eisenbahnen von
und nach Halle a/S im Monat September 1881

I Eingang
Berlin Au

haltischeBahn
Thüringische

kg

Central und
Steinthor
Bahnhof

Magdeburg
Halberstädter

Frankfurt Be
braer u Halle
Sorau Gube
ner Bahnen

kg

Zusammen

kg

Mithin gegen
den gleichen
Monat des
Vorjahres

Weizen

Roggen
Gerste
Hafer
Kleie

Mehl
Kartoffeln
Spiritus Sprit
Düngemittel
Zucker
Hülsenfrüchte
Grude Eoaks
Braunkohle roh

geformt

Solaröl und Petroleum

157990
502180

60100
10 000
35100

150500
10 500
10400
10000

174050

50000
1310000

501000

307 000
30000

330000
10000
10000
65 000

223 000
251000

10000
30000
60000

1370000
740 000

10000

Summa 2 981820

II Versand
Weizen

Roggen
Gerste

Hafer
Kleie
Mehl
Kartoffeln

Spiritus Sprit
Düngemittel
Zucker
Hülsenfrüchte
Grude Eoaks
Braunkohle roh

geformt
Solaröl und Petroleum

20 000
30 000

160000

55 000

35 000

20000

Summa 320000

3446 000

375 200
10000
45 000

50000
958 590

3S8 580
191910

88920
65 660

102 760

1761000
342000

2560000
617000
100000
210000
120000

10 000
860000
450000

70000

3770000

40 000

2256 620

10910000

500000
70 000

640000
110000
226000
344000

10000
60000

460000
190000

10000

139000

2225990
847180

2950100
637 000

145100
425 500
130 500
243400

1121000
634050
100000
110000

7 691000

50000

2 759 000

17337820

895200
110000
845000
110000
331000

1302 590
10 000

428580
651910
313920

75 660

20000

241760

59410
645 620

2276 200
8800
8100

20200
15 500

131400
104100

1052 650
63 00
60 000

2704 500

186000

i

l

S34200
28720

221100
25 600
20 600

374 590

25220
131890

2164180

j 20760

31600

12 740

5 335 620

Bekanntmachung
Zur Erleichterung des Postverkehrs der Lanvbewoyner hat jeder Landbriefträger auf

seinem Bestellgange ein Annahmebuch mit sich zu fuhren welches zur Eintragung der von
ihm angenommenen Sendungen mit Werthangabe Einschreibsendungen Postanweisungen
gewöhnlichen Packete und Nachnahmesendungen dient Will ein Auflieferer die Eintragung
selbst bewirken so hat der Landbriefträger demselben das Buch vorzulegen Bei Eintragung
des Gegenstandes seitens des Landbriefträgers muß dem Absender auf verlangen durch Bor
legung des Buches die Ueberzeugung von der stattgehabten Eintragung gewährt werden

Halle a /S den 21 Aprü 1881 Kaiserliches Postamt Nr 1
Wirtgen

Zr Illrielistr 4 I unuutsi drohen von
8 8 Asölkost

kür sämmtUvdv X 1tuuKvii Deutseli

strsnAstk Diskretion AkiwnAS I5g,tg 1o
Arktis Löcksts L,iZ,bg,ttö

Die Woynung vom Herrn LanoeSgenchiS
Direktor Von Kunowsky ist vom 1 April 82
ab zu vermiethen

Gustav Amthor sen Königstraße 20a
Wohnung

Eine Wohnung Belet 600 M 1 April
zu beziehen Wilhelmstraße 10a

Näheres Rathhausgasse 3/4 I

Alte Promenade 18 ein Parterrelogis am
1 Januar 82 zu vermiethen

Eine Wohnung mit 2 Stuben 2 Kammern
und Zubehör sofort oder 1 Januar zu bezie

hen an der Halle 9Zu erfragen alter Markt 25
Wohnung für 120 sofort zu vermiethen

Karlstraße 2 beim Hausmann

St K K Zub f 36 LA 1 Jan zu bez
Triftstr 4 Näh gr Klansstr 7 bei Noah

Ruh gut ansgest Stndirzimmer zu
verm Friedrichstratze 16 III r

Stube und Kammer für 1 oder 2 anst
Schlafleute auch mit Kost sos Breitestr 9
Fein möbl Wohnung sos Moritzkirchhof 15

Möbl Zimmer Änhalterstraße 10 I,r7
ff M W f 1 2 H Brüde rstr 13 I

3 möbl Stuben m K verm Lt arlsir 1 ill
Möbl Zimmer verm gr Utrichsl r 28 II
Möbl Stube verm Äckerstraße 1 II r
AM Eine gr freundlich möblirte

Stnve zu vermiethen Unterberg 2V
Möbl Wohnung alle Promenade 15
2 f möbl Pari Zimmer 1 Noo zu bez

auch 2 Zimmer ohne Möbel Blücherstr 9

Ein fei mvbl Zimmer
nebst Schlafkabinet passend f 1 oder 2 Her
r en sofort billig zu v Bernbnrgerst r 1 p

Möbl Wohnun g Eharivlienstr 1 1 II
möbl Sluve u K Dachritzgasse 5 11

Möbl Stäbchen gr Steinstraße 18 111
Anst Schlafstelle m K gr Sandberg 3 p
Heizb Schläfst alter Mark t 27 H II
Anst Schlafstelle am Kirchlho r 22 H p

Anst Schlafstelle m K Graseweg Stange
Anst Schlafstelle m K Taubeng 2 III
Anst Schlafstellen Zapfenstraßc 9
Anst Schlafstelle m K Harz 26
Heizb schläfst st u K Schulberg 1 5
Anst Schlafstellen alte Promenade 15

Niederlage in der Leipzigerstr
nahe der Bahn ab

zugeben Off unter M r 12979 an
Rudolf Mosse gr Ulrichstraße 4

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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